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1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Modul 2: Fetomaternale Medizin
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Rechtliche und ethische Grundlagen
bei der Behandlung in der Schwangerschaft
2.
Psychologische Grundlagen
für die Betreuung in der Schwangerschaft
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Immunologische Erkrankungen, neurologische Erkrankungen, psychische und psychiatrische Komplikationen, Infektionskrankheiten, dermatologische Erkrankungen, maligne Erkrankungen und Substanzabhängigkeiten
in der Schwangerschaft
2.	
Plazentastörungen (incret, percret)
3.
Reanimation des Neugeborenen
4.
Rhesusinkompatibilität
5.
Schwangerschaftsbeendigung
6.
Cerclage und Muttermundverschluss
7.
Chirurgische Techniken der peripartalen Blutstillung
8.
Ersttrimester-Screening SSW - 11-14
9.
Organscreening SSW - 20-23
10.
Doppler-Untersuchung der klinisch relevanten fetalen
und maternalen Gefäße
11.
Amniozentese, Chorion und Plazentapunktion
12.
Assoziierte syndromhafte und chromosomale Auffälligkeiten und entsprechende Beratung
13.
Durchführung eines Aufklärungsgespräches nach Diagnose von fetaler Fehlbildung oder Chromosomenstörung
14.
Erfahrung im Management von Mehrlingsschwangerschaften, im Besonderen bei höhergradigen Mehrlings- schwangerschaften, FFTS, extremer Wachstumsdiskrepanz, TRAP-Sequenz und Diskordanz von Fehlbildungen
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Interdisziplinäre Behandlung bei Bluthochdruck, Diabetes mellitus, Erkrankung der Nieren und des harnableitenden Systems, Erkrankung des Herz-Kreislaufsystems, Erkrankungen der Leber
und der Gallenwege, Endokrine Erkrankungen, Gastrointestinale Erkrankungen, Pulmonale Erkrankungen im Rahmen der Gravidität
2.
Geburtsmanagement einschließlich  Risikogeburten, postpartale Blutungen und Fehlgeburten
30
3.
Cardiotokographie (CTG)
100
4.
Fulminant verlaufende präeklamptische Krankheitsbilder einschließlich HELLP-Syndrom
5.
Akuttokolyse  - intrauterine Reanimation
6.
Fachspezifische Behandlung von Notfällen
7.
Blutungen in der Schwangerschaft
8.
Management der extrauterinen Gravidität
9.
Sectio caesarea  - transversale
und longitudinale Schnittführung
10
10.
Vaginal operative Entbindungsmethoden
5
11.
Tubenligatur post partum
5
12.
Fetale Ultraschalluntersuchungstechniken
50
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zum Ende der jeweiligen Modulausbildungszeit bzw. bei Modulen über 24 Monate nach der Hälfte der Modulausbildungszeit )
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstände, Lehrpraxisinhaber(in)
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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